
Flynn, Rasmus und Chico sind die neuen Bewohner der Stadtteilfarm 

Huchting 
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Alpakas müssen sich noch kennenlernen 

Von Wk  

Huchting. Sie heißen Flynn, Rasmus und Chico: Die drei Alpakas leben jetzt auf der Stadtteilfarm 

Huchting. Wie die Lamas gehören Alpakas zur Familie der Kamele, man bezeichnet sie auch als 

Neuweltkamele. 

 

© Gerbracht 

Flynn (Mitte), Rasmus und Chico haben ein neues Zuhause auf der Stadtteilfarm Huchting gefunden. 

Die drei Alpakas müssen allerdings sich noch aneinander gewöhnen. 

Flynn hat ein helles Fell und ist sieben Jahre alt, Rasmus mit dunkelbraunem Fell ist knapp 

zwei Jahre alt, und Chico, ebenfalls dunkelbraun, ist an seinem weißen Kinn gut zu erkennen. 

Er ist im Bürgerpark aufgewachsen und knapp ein Jahr alt. Alpakas sind ruhige und friedliche 

Tiere, die sich in Gruppen am wohlsten fühlen, teilt die Stadtteilfarm mit. Die Tiere stammen 

ursprünglich aus Südamerika. 

Flynn, Rasmus und Chico sind an unterschiedlichen Orten aufgewachsen, nun müssen sie sich 

erst mal gegenseitig beschnuppern und kennenlernen. Auch das neue Gehege und der Stall 

werden neugierig erkundet. Sobald sich die drei "Jungs" gut eingelebt haben, werden sie in 

die pädagogische Arbeit der Stadtteilfarm eingebunden. Gefördert wurde das Projekt mit 

Mitteln der "Sozialen Stadt" und der Bremer Inkasso GmbH. 

Alpakas besitzen keine Höcker und sind robuste Tiere, sie können etwa 20 bis 25 Jahre alt 

werden. Erwachsene Tiere sind 80 bis 100 Zentimeter hoch und wiegen 65 bis 80 Kilogramm. 

Bekannt sind Alpakas vor allem wegen ihrer sehr feinen und warmen Wolle. 

Wer Flynn, Rasmus und Chico kennenlernen möchte, kann sie in den Sommerferien auf der 

Stadtteilfarm Huchting beuschen. Die Stadtteilfarm befindet sich in der Straße Am Sodenmatt 

15 in Huchting. Sie ist von Montag bis Freitag zwischen 10 und 18 Uhr geöffnet. 

 

 


